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Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Bürgermeisters 2009 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

das Jahr 2009 geht dem Ende entgegen und für die 
Verantwortlichen unseres Marktes Wiesenttal vergin-
gen diese Monate wieder wie im Fluge. Es sind die 
Aufgaben, Entscheidungen und nebenher die Veranstal-
tungen, die keinerlei Langeweile aufkommen lassen. 

Wir müssen uns gegenseitig motivieren, um stark genug 
in die Zukunft zu gehen. In den Bürgerversammlungen 
der letzten Wochen konnte ich die zukünftige Finanz-
ausstattung der Kommunen nur erahnen. Die aktuellen 
Zahlen lassen wenig Hoffnung aufkommen. 200.000 € 
weniger Einkommensteuerbeteiligung sind für 2010 an-
gesagt. Das sind im Grunde jegliche Investitionen, die 
wir geplant hatten. Damit will ich Ihnen die „Stille Zeit“ 
nicht schlecht machen. Wir müssen diese Rahmenbedingungen akzeptieren und unsere Kräfte dort einsetzen, wo wir 
wirklich was bewirken können. Und das werden wir gemeinsam tun. 

Die teilweise Erstattung der Umsatzsteuer für die erhobenen Beiträge für unsere Wasserversorgungsanlage an die Bei-
tragspflichtigen erfordert mindestens 6 bis 8 Wochen Arbeitszeit für eine Mitarbeiterin. Die Vorgabe an die Verwaltung 
hierzu lautet ganz klar, dass diese Summe von ca. 240.000 € so schnell wie möglich zurückbezahlt wird. 

Diese nackten Zahlen stimmen uns nicht glücklich. Deshalb sind wir besonders erfreut über Maßnahmen, die wir im Zu-
ge des Konjunkturpaketes II durchführen können.  Das Bürgerhaus in Streitberg wird energetisch saniert und moderni-
siert und aus dem Bahnhof Muggendorf wird das erste Naturparkinformationszentrum Fränkische Schweiz – Veldenstei-
ner Forst. Förderzusagen in Höhe von jeweils 90 % der Baukosten ermöglichen dies. Der Aussichtsturm „Hohes Kreuz“ 
bei Engelhardsberg wird neu gebaut. Die Staatsforstverwaltung wird diese Maßnahme durchziehen. Der Markt Wiesent-
tal ist dann für die anschließende Unterhaltung zuständig. Die Aufbereitungsanlage für unsere Trinkwasserversorgung 
wird im zeitigen Frühjahr des kommenden Jahres gebaut. 500.000 € sind hierfür bereits eingeplant.  

Der Schulleiter unserer Grundschule Wiesenttal, Herr Hans-Martin Kaiser, ebenso wie der Pfarrer unserer Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde Muggendorf, Herr Dekan Heinz Haag werden uns verlassen und gehen in den  
wohl verdienten Ruhestand. Wir wissen heute schon, dass Herr Pfarrer Günther Werner die Nachfolge als Gemeinde-
pfarrer von Muggendorf  antreten wird. Wer die Schulleitung der Grundschule Wiesenttal übernimmt, wird , so sind wir 
es gewohnt, erst einige Wochen vorher bekannt werden. 

Ob wir die Talsohle nun überschritten haben oder noch nicht ist für den Kämmerer primär, für uns alle sekundär. Eines 
ist nämlich sicher. Das Leben wird Gott sei Dank weitergehen. Wenn wir es positiv angehen, etwas zusammenrücken, 
uns auf Machbares konzentrieren und keine unnötigen Kräfte verschwenden, werden wir die Zufriedenheit erfahren, um 
für den Alltag gerüstet zu sein. Möge bei Ihnen in den nächsten Wochen die Ruhe und Stimmung einkehren, um ein ge-
segnetes Weihnachtsfest feiern zu können. 

Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des gesamten Marktrates, der Verwaltung und aller Mitarbeiter ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, zufriedenes neues Jahr. 

Ihr Helmut Taut 
Bürgermeister 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DES MARKTES WIESENTTAL 

Rathaus Muggendorf Forchheimer Str. 8 
Telefon 0 91 96 / 92 99-0 
Telefax 0 91 96 / 92 99-29 
E-Mail rathaus@wiesenttal.de 
Internet www.wiesenttal.de 
 
Am Montag, 14.12.2009 bleibt das Rathaus wegen eines 
Betriebsausfluges ganztags geschlossen!  

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Touristinformation Muggendorf 
Telefon 0 91 96 / 19 4 33 
Telefax 0 91 96 / 92 99-30 
E-Mail info@wiesenttal.de 
Internet www.wiesenttal.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr  

–––––––––– 

Beratung in Rentenangelegenheiten 

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
findet am  Mittwoch, 13.01.2010  

wieder im Rathaus in Ebermannstadt von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt.  

Hier kann sich jeder Versicherte individuell und umfassend 
über seine Rentenansprüche informieren.  

Eine Beratung ist nur nach vorheriger telefonischer Terminab-
sprache unter Tel. 09194/506-15 möglich. 

–––––––––– 

Zentrum Bayern Familie und Soziales (ZBFS) 
Region Oberfranken 

Der nächste Außensprechtag findet am  

Dienstag, 22.12.2009 von 9.00 bis 12.00 Uhr 

im Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, Geb. B, Zi. 
Nr. 101, 217 statt. Sie erhalten allgemeine Auskünfte und Bera-
tung zu folgenden Schwerpunkten: 
Schwerbehindertenrecht, Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz, 
Landeserziehungsgeldgesetz, Bundesversorgungsgesetz, Opfer-
entschädigungsgesetz, Soldatenversorgungsgesetz, Zivildienstge-
setz, Infektionsschutzgesetz, Bayerisches Blindengeldgesetz. 

Das ZBFS – Region Oberfranken erreichen Sie unter der Tel. 
Nr. 0921 / 605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außen-
sprechtagen unter der Tel. Nr. 0160 / 5928887. 

–––––––––– 

Freiwillige Feuerwehr Albertshof; Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

Es ergeht herzliche Einladung an alle Feuerwehrmitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Dienstag, 05.01.2010 um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus in Albertshof.  

Tagesordnung 

1. Bericht des Vorstandes 
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Bericht des Kommandanten 
4. Bericht des Jugendbeauftragten 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes 
7. Vorausschau 2010 
8. Wünsche und Anträge, Sonstiges  

Für alle aktiven Feuerwehrfrauen und –männer ist die Teil-
nahme an der Versammlung in Uniform Dienstpflicht. Wir 
würden uns freuen, auch die nicht mehr aktiven Mitglieder 
begrüßen zu dürfen.  

Wir wünschen Euch und Eueren Familien ein frohes Weih-
nachtsfest ein gesundes neues Jahr. 

Helmut Hofmann, Vorstand 
Harald Friedrich, Kommandant 

–––––––––– 

Freiwillige Feuerwehr Oberfellendorf – Störnhof e.V. 
Einladung zur 

- Dienstversammlung der aktiven Feuerwehrdienstleistenden 

- Jahreshauptversammlung der FFW Oberfellendorf – Störnhof 
e.V. 

am Mittwoch, den 6. Jannuar 2010 um 11:00 Uhr 
im Gasthaus Sponsel in Oberfellendorf 

Tagesordnung der Dienstversammlung: 
- Wahl des Kommandanten 
- Wahl des stellvertretenden Kommandanten 

Tagesordnung der Generalversammlung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Kommandanten 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer –  
  Entlastung Kassier und Vorstandschaft 
5. Grußworte 
6. Neuwahlen der Vorstandschaft des Vereins 
7. Wünsche und Anträge 

Für alle aktiven Feuerwehrmänner ist die Teilnahme an der 
Versammlung in Uniform Dienstpflicht. 
Wir wünschen allen Feuerwehrmännern, Vereinsmitglie-
dern und ihren Angehörigen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr. 
gez. Hermann Distler, Vorstand 
gez. Robert Nützel, Kommandant 

__________ 
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Dienstversammlung mit Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Wüstenstein 

Die Dienst- und Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Wüstenstein findet am Mittwoch den 06.01.2010 
um 14.00 Uhr in Wüstenstein in der Gastwirtschaft Schoberth 
statt. 
Tagesordnung der Dienstversammlung 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Kommandanten 
3. Bericht des Jugendwartes  
Tagesordnung der Jahreshauptversammlung 
1. Totengedenken 
2. Jahresbericht des Vorsitzenden  
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer  
5. Entlastung der Vorstandschaft  
6. Veranstaltungen, Wünsche und Anträge, Sonstiges  
7. Schlusswort des Vorsitzenden  
Alle aktive und passive Mitglieder sowie alle Freunde und 
Gönner der Wehr werden hierzu recht herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme aller aktiven Feuerwehrfrauen und Männer in Uni-
form ist Dienstpflicht. 
Allen Feuerwehrfrauen/Männer, Vereinsmitgliedern und Ihren 
Angehörigen wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr. 
gez. Günter Schürer, Vorstand 
gez. Alex. Rupprecht, Kommandant 

–––––––––– 

Abwasserbeseitigung mittels Kleinkläranlagen; Rei-
nigungsklassen für die Gemeindeteile 

In der letzten Sitzung des Marktgemeinderates wurden die 
Reinigungsklassen für die Gemeindeteile Gößmannsberg, O-
berfellendorf und Traimeusel festgelegt. Aufgrund der Gege-
benheiten wurde für Oberfellendorf bei Einleitung in einen 
Gemeindekanal die Reinigungsklasse D und für Gößmannsberg 
und Trainmeusel bei Einleitung in einen Gemeindekanal die 
Reinigungsklassen D und H vorgeschrieben. Damit sind nun 
für alle Gemeindeteile, deren Abwasserbeseitigung über Klein-
kläranlage erfolgen soll die notwendigen Vorgaben gemacht.. 
Damit können nun auch die Planungen für die notwendigen 
Gemeindekanäle und Versickerungsflächen voran gebracht 
werden. 

–––––––––– 

Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Wasserabgabesatzung 

des Marktes Wiesenttal 
Aufgrund der Art. 5 und 8 Kommunalabgabengesetz erlässt der 
Markt Wiesenttal folgende Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des Marktes 
Wiesenttal vom 30.04.2009: 

Art. I 
(1)  § 10 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„Die Gebühr beträgt 1,60 Euro pro Kubikmeter ent-
nommenen Wassers.“ 

(2)  § 10 Abs. 4 erhält folgende Fassung:  
„Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger bewegli-
cher Wasserzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 
2,40 Euro pro Kubikmeter entnommenen Wassers.“ 

Art. II 
(1)  Art. I Abs. 1 tritt rückwirkend zum 1 Januar 2009 in 

Kraft. 
(2)  Art. I Abs. 2 tritt eine Woche nach amtlicher Bekannt-

machung in Kraft. 

Wiesenttal, 01.12.2009 
gez. Helmut Taut, 1. Bürgermeister 

Die Änderungssatzung ist mit ihrem Wortlaut Bestandteil des 
Beschlusses des Marktgemeinderates vom 24.11.2009. 

–––––––––– 

Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung 
eines Kurbeitrages des Marktes Wiesenttal 

Aufgrund des Art. 7 Kommunalabgabengesetz erlässt der 
Markt Wiesenttal folgende Satzung zur Änderung der Satzung 
für die Erhebung eines Kurbeitrages des Marktes Wiesenttal 
vom 10.08.1978, zuletzt geändert mit Satzung vom 24.11.2005: 

Art. I 
(1) § 4 Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Der Beitrag beträgt pro Aufenthaltstag pro Person 1,00 
Euro.“ 

Art. II 
Die Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2010 in Kraft. 

Wiesenttal, 01.12.2009 
gez. Helmut Taut, 1. Bürgermeister 

Diese Satzung ist Bestandteil des Marktgemeinderatsbeschlus-
ses vom 24.11.2009. 

–––––––––– 

Informationen des Zweckverbandes zur  
Wasserversorgung der Aufseß-Gruppe: 

Grenzwertüberschreitungen beim Pflanzenschutzbehandlungs-
mittel Atrazin und seinem Abbauprodukt, dem Desethylatrazin 

In den vergangenen Jahren waren immer wieder Grenzwert-
überschreitungen nach den Vorgaben der Trinkwasserverord-
nung beim Atrazin und seinem Abbauprodukt, dem Desethy-
latrzin zu verzeichnen. Auch wenn diese Überschreitungen 
immer in einem gesundheitlich nicht schädigenden Rahmen 
lagen hat sich die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
sehr intensiv mit dieser Problematik beschäftigt und letztlich 
im Jahr 2005 den Bau einer Aufbereitungsanlage beschlossen. 
Neben einer grundlegenden Sanierung der seit der Gründung 
des Zweckverbandes im Jahre 1891 für die Wasserförderung zu 
den Bergorten genutzten Wasserkraft der Aufseß mittels Kol-
benpumpen wurde hier auch eine Umstellung auf Erzeugung 
von elektrischer Energie rund um die Uhr und bedarfsgesteuer-
tem Einsatz elektrischer Förderpumpen bewerkstelligt. Mit 
dem Bau eines neuen Pumphauses mit Steuerungs- und Leit-
technik und einer Aufbereitungsanlage, die mit einem Aktiv-
kohlefilter die unzulässigen Verunreinigungen beseitigt, die 
übrigen Bestandteile des Wassers aber nicht verändert, wurde 
nun ein weiteres wichtiges Ziel erreicht. 

Erhebung von Herstellungsbeiträgen für Neu- und Erweite-
rungsbauten 

Die Generalsanierung unserer Anlagen konnte im Jahr 2007 
erfolgreich abgeschlossen werden. Nach dem Abschluss aller 
Arbeiten war es dann erforderlich, einen neuen Herstellungs-
beitrag zu kalkulieren.  
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Bekanntlich galt seit 01.01.2002 für unsere Altanlage ein Her-
stellungsbeitrag von 1.00 € pro Quadratmeter Grundstücksflä-
che und 8,25 € pro Quadratmeter Geschossfläche. Hierzu kam 
durch die Generalsanierung ein Verbesserungsbeitrag von 1.20 
€ pro Quadratmeter Grundstücksfläche und 9,95 € pro Quad-
ratmeter Geschossfläche, insgesamt also ein Betrag von 2,20 € 
pro Quadratmeter Grundstücksfläche und 18,20 € pro Quad-
ratmeter Geschossfläche. 
Die Verbandsversammlung hat nach umfangreichen Beratun-
gen und Berechnungen in ihrer Sitzung am 23.04.2008 eine 
neue Beitrags - und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung beschlossen, die nun auch Fairerweise für den Zeitraum 
von 2002 bis heute nur einen Herstellungsbeitrag von 1,16 € 
pro Quadratmeter Grundstücksfläche und 9,60 € pro Quadrat-
meter Geschossfläche vorzieht. 
Wasserabnehmer unseres Zweckverbandes die im Zeitraum 
von 2001 bis heute auf ihren Grundstücken Neubauten vorge-
nommen oder den baulichen Bestand auf ihren Grundstücken 
erweitert haben, werden deshalb im 1. Quartal des kommenden 
Jahres damit rechnen müssen, dass der Zweckverband den 
daraus resultierenden Herstellungsbeitrag bei ihnen zur Zah-
lung anfordern wird. 

Erhebung der Umsatzsteuer auf Herstellungs- bzw. Verbesse-
rungsbeiträge für Wasserversorgungsanlagen 
Für die Lieferung von Trinkwasser galt in der Vergangenheit 
immer der ermäßigte Steuersatz von 7 %, weil es sich hierbei 
um ein Lebensmittel handelt. Dieser Steuersatz war bis zum 
Jahr 2000 auch für die Herstellungs- und Verbesserungsbeiträ-
ge maßgebend und wurde dann aber durch die Finanzbehörden 
auf den allgemeinen Steuersatz von 16 bzw. jetzt 19 % festge-
setzt. Verschiedene Klagen von Wasserversorgern gegen diese 
Regelung wurden letztlich durch Urteile des Europäischen 
Gerichtshofes vom 03.04.2008 und des Bundesfinanzhofes 
vom 08.10.2008 dahingehend entschieden, dass „das Legen 
von Wasserhausanschlüssen“ im unmittelbaren Zusammenhang 
mit der Lieferung von Trinkwasser steht und somit der für 
Lebensmittel ermäßigte Mehrwertsteuersatz von 7 % anzuwen-
den ist. Diese für die Zukunft geltenden Entscheidungen wur-
den von den Finanzministerien für die Vergangenheit nunmehr 
dahingehend ausgelegt, dass bestandskräftige Beitragsbeschei-
de nur mit dem Einverständnis des Wasserversorgers auf An-
trag der Beitragspflichtigen geändert werden können. 
Zum Wohl Aller, die durch große finanzielle Leistungen zum 
weiteren Bestehen einer regionalen Wasserversorgung in unse-
rem Verbandsgebiet beigetragen haben, hat die Verbandsver-
sammlung am 28.10.2009 deshalb beschlossen, auch die bereits 
bestandskräftige Beitragsbescheide aus den Jahren 2000 bis 
2009 zu ändern und die zuviel entrichtete Mehrwertsteuer  
beim Finanzamt zurück zu fordern und den Beitragspflichtigen 
auszuzahlen. 
Der Zweckverband wird deshalb Anfang 2010 alle Wasserab-
nehmer schriftlich über diesen Umstand informieren und ihnen 
vorbereitete Antragformblätter übersenden. 

–––––––––– 

Der Abfallkalender 2010 –  
demnächst in Ihrem Briefkasten; 

Neues zum Abfallsystem und Abfuhrtermine in Stadt 
und Landkreis Forchheim 

Der neue Abfallkalender 2010 des Landkreises Forchheim wird 
voraussichtlich Mitte Dezember per Postwurfsendung an alle 

Haushalte verteilt. In dieser weiß-gelben Broschüre im DIN A5 
Format finden Sie neben den Abfuhrterminen für die Bio- und 
Restmülltonnen auch die Abholtermine für die grau-blauen 
Landkreis-Papiertonnen und den Gelben Sack. 
Außerdem enthält dieser Abfallkalender 2010 wichtige Infor-
mationen 
- zur Benutzung und Verwendung der neu eingeführten Gel-

ben Säcke, 
- zur Sperrmüllentsorgung mit detaillierten Hinweisen zur 

Abgrenzung des (gebührenfreien) Sperrmülls von den (ge-
bührenpflichtigen) Baustellenabfällen, den Möglichkeiten 
der Sperrmüllabholung oder der Selbstanlieferung von 
Sperrmüll mit dem ebenfalls im Abfallkalender enthaltenen 
Sperrmüll-Berechtigungsschein, 

- zur Altmetall- und Elektro(nik)geräte-Entsorgung, 
- zur Problemmüllsammlung auf der Deponie Gosberg bzw. die 

Termine für die mobile Sammlung mit dem Schadstoffmobil 
- sowie die Termine und Regelungen für die Gartenabfall-

sammlung 
- und die Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen (De-

ponie Gosberg, Wertstoffhöfe, usw.) des Landkreises Forch-
heim und vieles mehr. 

In diesem Zusammenhang möchten wir gleichzeitig darauf 
hinweisen, dass der Versand der seitens des Landkreises 
Forchheim einmalig für neu geborene Kinder gebührenfrei zur 
Verfügung gestellten 20 Müllsäcke entgegen der Veröffentli-
chung im Abfallkalender aus organisatorischen Gründen leider 
nicht mehr möglich ist. 
Sowohl die 20 Landkreis-Müllsäcke als auch der im Rahmen 
der von Herrn Landrat Glauber neu gestarteten Aktion 
"Rauchmelder retten Leben" erhältliche Gratis-Rauchmelder 
fürs Kinderzimmer können gegen Vorlage einer Kopie der 
Geburtsurkunde direkt bei der Abteilung für Abfallwirtschaft, 
Löschwöhrdstr. 5, Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 4, Forchheim, 
abgeholt werden. 

Öffnungszeiten: Mo, Do, 8 – 17 Uhr, Di, Mi, Fr 8 – 12 Uhr. 

–––––––––– 

Vollzug des § 34 c der Gewerbeordnung (GewO) und 
der Makler- und Bauträgerverordnung (MaBV); 

Durchführung der jährlichen Pflichtprüfung nach  
§ 16 MaBV für das Geschäftsjahr 2008 

Nach § 16 MaBV haben Gewerbetreibende im Sinne des § 34 c 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und 4 GewO (Kapitalanlagenvermittler, 
Bauträger, Baubetreuer) auf ihre Kosten die Einhaltung der 
sich aus den §§ 2 bis 14 MaBV ergebenden Verpflichtungen 
für jedes Kalenderjahr durch einen geeigneten Prüfer prüfen zu 
lassen und der zuständigen Behörde den erstellten Prüfungsbe-
richt bis spätestens zum 31. Dezember des darauffolgenden 
Jahres zu  übermitteln. 
Geeignete Prüfer sind Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprü-
fer, Wirtschaftsprüfungs- und Buchprüfungsgesellschaften 
sowie Prüfungsverbände.  
Die betroffenen Gewerbetreibenden werden deshalb gebeten, 
den Prüfungsauftrag für das Kalenderjahr 2008 zu erteilen und 
den Prüfungsbericht dem Landratsamt Forchheim, Fachbereich 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, 91299 Forchheim, vorzu-
legen. 
Sollte im Geschäftsjahr 2008 eine prüfungspflichtige Tätigkeit 
nach der Makler- und Bauträgerverordnung nicht vorgenommen 
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worden sein, ist es ausreichend, wenn der Gewerbetreibende ge-
genüber dem Landratsamt Forchheim bis zum 31. Dezember 2009 
eine persönlich unterzeichnete Untätigkeitserklärung abgibt.  
Nähere Auskünfte erteilt der Fachbereich Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung, Frau Martin (Tel. 09191/86-311, ab 
04.01.2010: Tel. 09191/86-3101). 
Forchheim, 26.11.2009, Landratsamt Forchheim 
gez. Becher, Oberregierungsrätin 

–––––––––– 

Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossen-
schaft Franken und Oberbayern informiert: 

Vorsicht beim Freischneiden von eingewachsenen Hoch-
spannungsleitungen! 
Derzeit laufen die Arbeiten zum Freischneiden eingewachsener 
Hochspannungsleitungen an. Landwirte, die sich um eine sol-
che Nebentätigkeit bei einem Netzbetreiber bewerben, sollten 
sich der großen Gefahr dieser Arbeit bewusst sein! 
Unsachgemäß ausgeführt, können solche Tätigkeiten erhebli-
che Verletzungen zur Folge haben. Etwa dann, wenn Leitungen 
abreißen und elektrische Spannung dabei auf den Menschen 
überspringt. Neben den einschlägigen Vorschriften zur persön-
lichen Schutzausrüstung und einer persönlichen Eignung zum 
Fällen von Bäumen müssen weitere Voraussetzungen erfüllt 
sein. Die Sicherheitsberater Ihrer Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft raten: 
Problemfällungen wie das Freischneiden von Überlandleitun-
gen erfordern ein besonders hohes Maß an Fachkenntnis. Nur 
ein eingespieltes Team von Seilwinden- und Motorsägenführer 
sollten sich an diese schwierige Arbeit machen. Nie darf 
gleichzeitig geschnitten und gezogen werden. Die Anweisung 
zum Ziehen gibt der Motorsägenführer. 
Der Motorsägenführer muss auch spezielle Schnitttechniken 
beherrschen. Dieses vorausgesetzte Wissen geht weit über den 
Inhalt eines ein- bis zweitägigen Motorsägenführerlehrgangs 
hinaus. Für Interessierte gibt es spezielle Lehrgänge, die sich 
mit den Inhalten einer Problemfällung befassen. Informationen 
hierzu bekommen Sie im Dienstleistungszentrum Prävention 
Ihrer Land- und forstwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft 
Franken und Oberbayern unter der Telefonnummer Bayreuth 
(0921) 603 –345 sowie im Internet unter www.fob.lsv.de im 
Bereich „Aktuelles“. Dort steht Berufsgenossenschaftliche 
Information 887 „Ausästarbeiten in der Nähe elektrischen 
Freileitungen“ zum kostenlosen Download zur Verfügung. 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 

Öffentliche Sitzung am 20.10.2009 
Der Vorsitzende eröffnet die 31. Sitzung des Marktgemeinde-
rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-
nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 
Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 
Er verliest das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass damit die Niederschrift genehmigt ist. 

1. Bauantrag über die Errichtung von Dachgauben am 
Wohnanwesen Streitberg, Am Gailing 11, Fl.Nr. 231/7 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Abstimmung 10 : 0 

2. Umrüstung der Straßenbeleuchtung im Versorgungsbe-
reich der E.ON Bayern AG auf energiesparendes Gelb-
licht 

Da hier eine Umrüstung bis spätestens 2014 zu erfolgen hat, 
beschließt der Marktgemeinderat, die Umrüstung der restlich 
noch vorhandenen Quecksilber-Hochdrucklampen auf energie-
sparende Natriumdampf-Hochdrucklampen gemäß Angebot 
der E.ON Bayern AG  vom 01.10.2009 zu beauftragen. Die 
Kosten belaufen sich auf 7.076,10 € einschließlich der Umsatz-
steuer. Sie sind im Haushaltsjahr 2010 einzuplanen. 

Abstimmung 10 : 0 

3. Abschluss eines neuen Stromliefervertrages über die 
Lieferung elektrischer Energie mit den Stadtwerken E-
bermannstadt Versorgungsbetriebe GmbH aufgrund der 
Kommunalen Rahmenvereinbarung zwischen den baye-
rischen kommunalen Spitzenverbänden und der E.ON 
Bayern AG 

Der Markt Wiesenttal ist bereits mit Beschluss vom 
19.05.2009, Beschlussbuchseite 133, der Kommunalen Rah-
menvereinbarung beigetreten. Der Marktgemeinderat be-
schließt, auf dieser Grundlage den vorliegenden Stromliefer-
vertrag mit den Stadtwerken Ebermannstadt Versorgungsbe-
triebe GmbH mit einer Laufzeit vom 01.01.2010 bis 
31.12.2013 abzuschließen. 

Abstimmung 11 : 0 

4. Vereinbarung zwischen der Teilnehmergemeinschaft der 
Dorferneuerung Streitberg und dem Markt Wiesenttal 
über die Kostenbeteiligung an den Planungsleistungen im 
Bereich des Streitberger Berges 

Der Marktgemeinderat hat die Vereinbarung vollinhaltlich zur 
Kenntnis genommen und stimmt ihr zu. Sie sieht bei voraus-
sichtlichen Kosten von 18.000 € eine Kostenbeteiligung des 
Marktes von 6.300 € vor.  

Abstimmung 11: 0 

5. Abwasserbeseitigung im Markt Wiesenttal; Festlegung 
der Einrichtungseinheiten 

Der Marktgemeinderat beschließt, die Beitrags- und Gebüh-
renkalkulation für die Ortsteile, deren Abwasserbeseitigung 
mittels Kleinkläranlagen erfolgen wird, ortschaftsweise ge-
trennt durchzuführen. 

Abstimmung 10 : 3  
–––––––––– 

Öffentliche Sitzung am 10.11.2009 
Der Vorsitzende eröffnet die 32. Sitzung des Marktgemeinde-
rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-
nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 
Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

Er verliest das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass damit die Niederschrift genehmigt ist. 

1. Bauantrag über den Anbau eines Balkones an das be-
stehende Wohnhaus Muggendorf, Bayreuther Straße 
14 und des Umbaus der Garage zu einer Küche; Fl.Nr. 
192 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Abstimmung 10 : 0 
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2. Bauantrag über die Aufstockung des Anwesens Streit-
berg, Bahnhofstraße 10, Fl.Nr. 270/4 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Abstimmung 10 : 0 

3. Bauantrag über den Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage auf dem Grundstück in Muggendorf, Görlitzer 
Weg, Fl.Nr. 678/4 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Abstimmung 10 : 0 

Zum nachfolgenden Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsit-
zende Herrn Dr. Reiländer von Hydrogeologischen Institut Dr. 
Reiländer GmbH. 

4. Wasserversorgungsanlage des Marktes Wiesenttal; 
notwendige Regenerierungsmaßnahmen am Tiefbrun-
nen 1 – Vortrag Hydrogeologe Dr. Reiländer 

Herr Dr. Reiländer informiert den Marktgemeinderat mittels 
einer Power-Point-Präsentation über die Konstruktion der 
Brunnenanlage und den derzeitigen Zustand des Tiefbrunnens 
1, aus dem seit 1967 Trinkwasser für die Wasserversorgungs-
anlage des Marktes Wiesenttal gefördert wird. Über die Jahr-
zehnte hin kommt es natürlich zu Veränderungen, die die Was-
serförderung beeinflussen. Der derzeitige Zustand erfordert 
entweder eine mechanisch-chemische Reinigung oder eine 
Komplettsanierung des Brunnens. Das eine ist mit Kosten von 
ca. 17.000,00 bis 20.000,00 € und das andere mit Kosten von 
120.000,00 bis 130.000,00 € verbunden.  

Er zeigt die Vor- und Nachteile dieser beiden Möglichkeiten 
auf. 

Der Marktgemeinderat nimmt die Ausführung zur Kenntnis. 
Vor einer Entscheidung ist der Zustand der Brunnenanlage 
mittels der kürzlich bei einer mechanischen Reinigung erstell-
ten TV-Befahrung festzustellen. 

keine Abstimmung  

Der Vorsitzende dankt Herrn Dr. Reiländer für seinen ausführ-
lichen Sachvortrag. Er begrüßt zu den folgenden zwei nächsten 
Tagesordnungspunkten Herrn Dipl.Ing. (FH) Max Brust vom 
Ingenieurbüro Weyrauther GmbH 

5. Abwasserbeseitigungsanlagen des Marktes Wiesenttal; 
Vorstellung der verschiedenen Sanierungs- und Repa-
raturmöglichkeiten bei Kanalschäden – Vortrag Dipl.-
Ing. Brust, Ing.-Büro Weyrauther 

Herr Dipl.Ing. (FH) Max Brust informiert den Marktgemeinde-
rat mittels einer Power-Point-Präsentation über die verschiede-
nen Möglichkeiten, schadhafte Kanäle wieder in einen funkti-
onsfähigen Zustand zu versetzen. Um überhaupt Kenntnisse 
über ein vorhandenes Kanalnetz effektiv nutzen zu können, 
muss ein Kanalkataster angelegt sein, die Kanäle müssen ge-
reinigt werden und dann bezüglich des Zustandes mit einer 
Kamera befahren werden. Mit diesen Kenntnissen können 
entsprechend den technischen Erfordernissen die notwendigen 
baulichen Maßnahmen mit Reparatur, Sanierung oder Erneue-
rung festgelegt werden. 

Eingebunden in Europa-, Bundes- und Landesrecht und einer 
Vielzahl von technischen Normen müssen diese Maßnahmen 
die vorgegebenen Standards für die Abwasserkanäle einhalten 

keine Abstimmung  

6. Abwasserbeseitigung mittels Kleinkläranlagen; Festle-
gung der Reinigungsklassen für die Ortsteile Train-
meusel, Wohlmannsgesees und Voigendorf 

Herr Dipl.Ing. (FH) Max Brust stellt dem Marktgemeinderat 
die für den Gemeindeteil Trainmeusel für die Abwasserentsor-
gung aufgestellt Bedarfsplanung vor. 

Nach ausführlicher Aussprache bringt der Vorsitzende folgen-
de Beschlussvorschläge zu Abstimmung: 

Für die Gemeindeteil Trainmeusel werden die Reinigungsklas-
sen entsprechend der vom Ingenieurbüro Weyrauther GmbH 
aufgestellten Bedarfsplanung festgelegt. Die Legende dieses 
Planes ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
Abstimmung 4 : 6, damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt. 

Für die Gemeindeteil Voigendorf wird für alle Grundstücke, 
die an den Gemeindekanal anschließen, die Reinigungsklasse 
D festgelegt. 
Abstimmung 10 :0 

Für die Gemeindeteil Wohlmannsgesees wird für alle 
Grundstücke, die an den Gemeindekanal anschließen, die Rei-
nigungsklasse D festgelegt. 
Abstimmung 10 :0 

2. Bürgermeister Hans Rupprecht verlässt den Sitzungssaal. 

7. Feuerlöschwesen; Schaffung einer Schlauchpflegeein-
richtung bei der Freiwilligen Feuerwehr Streitberg 

Der Marktgemeinderat beschließt, für die Schlauchpflege bei 
der  Freiwilligen Feuerwehr Streitberg einen Trockenschrank 
mit Kosten von ca. 5.000,00 bis 6.000,00 € zu beschaffen. Die 
Feuerwehr hat hierzu bereits Kostenangebote eingeholt und 
wird das geeignete Modell bestellen. Der Kaufpreis wird von 
der Freiwilligen Feuerwehr Streitberg bis zur rechtsaufsichtlich 
genehmigten Mittelbereitstellung im Haushaltsplan zinslos 
vorfinanziert. 
Abstimmung 9 : 0 

–––––––––– 

Öffentliche Sitzung am 24.11.2009 
Der Vorsitzende eröffnet die 33. Sitzung des Marktgemeinde-
rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-
nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 
Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

Er verliest das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass damit die Niederschrift genehmigt ist. 

1. Bauantrag über den Festeinbau von drei Lagercontai-
nern sowie der Errichtung einer offenen Überdachung 
und einer Photovoltaik Anlage auf dem Grundstück 
Muggendorf, Bayreuther Straße 26, Fl.Nrn. 194/1, 206 
und 519/13 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Abstimmung 14 : 0 

2. Ausbau der Erschließungsstraße im Neubaugebiet 
Engelhardsberg 

Entsprechend der Empfehlung des Bauausschusses beschließt 
der Marktgemeinderat, die Erschließungsstraße im Neubauge-
biet Engelhardsberg entsprechend der Planbeigabe zur „Sat-
zung über die Einbeziehung von Außenbereichsflächen in den 
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im Zusammenhang bebauten Gemeindeteil Engelhardsberg“ 
vom 12.02.2003 durchzuführen. Hier ist der durchgehende Bau 
der Erschließungsstraße vorgesehen. 

Der Ausbau der Straße ist nicht vor  2011 geplant. 
Abstimmung 14 : 0 

3. Erlass einer Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des Mark-
tes Wiesenttal; Änderung der Verbrauchsgebühren 

Der Marktgemeinderat beschließt die im Entwurf vorliegende 
Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung des Marktes Wiesenttal vom 30.04.2009, 
die mit ihrem Wortlaut Bestandteil dieses Beschlusses ist und 
ihm beigeheftet wird. 
Abstimmung 13 : 1 

4. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung für die 
Erhebung eines Kurbeitrages des Marktes Wiesenttal 

Der Marktgemeinderat beschließt die im Entwurf vorliegende 
Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung eines 
Kurbeitrages des Marktes Wiesenttal vom 10.08.1978, die mit 
ihrem Wortlaut Bestandteil dieses Beschlusses ist und ihm 
beigeheftet wird. 
Abstimmung 13 : 1 

5. Abwasserbeseitigung mittels Kleinkläranlagen; Festle-
gung der Reinigungsklassen für die verschiedenen 
Ortsteile des Marktes Wiesenttal 

Der Marktgemeinderat verweist die Angelegenheit zur Vorbe-
ratung an die Ausschüsse, die zusammen mit dem Wasserwirt-
schaftsamt Kronach und dem Ingenieurbüro Weyrauther 
GmbH dem Marktgemeinderat in Kürze tragfähige Vorschläge 
zur Beschlussfassung vorlegen sollen. 

Abstimmung 14 : 0 

6. Regionales Entwicklungskonzept LEADER in ELER 
2007 bis 2013; Auftragsvergabe für die Ausarbeitung 
des Projektantrages für den Themenweg mit dem Ar-
beitstitel „Promille- und Literaturweg“ 

Eine Auftragsvergabe wird bis zur Beschlussfassung über den 
Haushaltsberatungen 2010 zurück gestellt. 

Abstimmung 13 : 1 

NOTFALLDIENSTE 

Ärztlicher Notfalldienst – Rettungsleitstelle 
Rufnummer 19 222 

Der Notfalldienst beginnt am Freitag um 18.00 Uhr und endet 
am Montag um 8.00 Uhr; er beginnt am Vorabend eines Feier-
tages um 18.00 Uhr und endet an dem auf den Feiertag folgen-
den Werktag um 8.00 Uhr, an sprechstundenfreien Mittwoch-
Nachmittagen beginnt der Notfalldienst um 13.00 Uhr und 
endet am folgenden Werktag um 8.00 Uhr. 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Be-
handlung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden 
würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten 
an den  

Ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 01805/19 12 12 

__________ 

Apotheken-Notdienst im Raum Wiesenttal 
Die Dienstbereitschaft der Apotheken ist unter der Rufnummer 
0800 228 228-0 zu erfragen, bzw. im Internet unter 
www.aponet.de zu erfahren. 

–––––––––– 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar. 

12./13.12. Dr. Paurevic Sandra, Erlanger Str. 2, 91077 Neun-
kirchen a. Brand, Tel. 09134/995757 

19./20.12. Dr. Peter Kerstin, Joseph-Otto-Platz 10, 91301 
Forchheim, Tel. 09191/13391 

24.12. Dr. Lochner Ferdinand, Hauptstr. 5, 91320 Eber-
mannstadt, 09194/9600 

25.12. Dr. Loh Franz, Jahnstr. 5, 91090 Effeltrich, Tel. 
09133/3986 

26.12. ZA Märtin Ulrich, Hauptstr. 26, 91320 Ebermann-
stadt, Tel. 09194/5600 

27./28.12. Dr. Martin Ernst-Peter, Bahnhofstr. 10, 91320 
Ebermannstadt, Tel. 09194/397 

29./30.12. Dr. Meissner Sabine, Schönbornstr. 12-14, 91301 
Forchheim, Tel. 09191/80434 

31.12. Dr. Mensing Marcus, Hauptstr. 7, 91369 Wie-
senthau, Tel. 09191/796959 

01.01. Dr. Miller Andreas, Straße zur Ehrenbürg 1, 91356 
Kirchehrenbach, Tel. 09191/96171 

02./03.01. Dr. Meissner Stefan, Schönbornstr. 12-14, 91301 
Forchheim, Tel. 09191/80434 

04./05.01. Dr. Mönius Wolfgang, Reutherstr. 25, 91301 
Forchheim, Tel. 09191/95424 u. 09191/96666 

06.01. Dr. Miller Ludwig, Straße zur Ehrenbürg 1, 91356 
Kirchehrenbach, Tel. 09191/96171 u. 
0172/1403138 

09./10.01. Dr. Pompl Uwe, Paradeplatz 6, 91301 Forchheim, 
Tel. 09191/60347 

16./17.01. Dr. Preller Marianne, Hauptstraße 25, 91362 Pretz-
feld, Tel. 09194/8469 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausga-
ben der örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils wei-
tere dienstbereite Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. 

Sie können auch die Tonbandansage für den Notdienst unter 
der Tel. Nr. 0921 / 761647 abrufen. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN DES 
MARKTES WIESENTTAL 

Touristinformation Wiesenttal 
Veranstaltungsprogramm  

11. Dezember 2009 bis 16. Januar 2010 

Samstag 12.12. 
Streitberg 

14.00 Uhr Adventsstunde mit Liedern, 
Gedichten und Geschichten mit 
D’Wiesenttaler unter der Leitung von 
Alexander Thürmer; Seniorenzentrum 
Martin Luther 
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Samstag 12.12. 
Muggendorf 

Skike – Einsteiger- und Schnupperkurs; 
9.00 Uhr am Festplatz Muggendorf, 
Anmeldung im Hotel Goldner Stern Tel. 
09196 / 92980 

Sonntag 13.12. 
Wüstenstein 
 

15.00 Uhr Adventsfeier im Gasthof 
Schoberth; Evangelische Kirchenge-
meinde 

Sonntag 13.12. 
Muggendorf 
 

14.00 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthof 
Zur Wolfsschlucht; VDK Ortsverband 
Muggendorf 

Samstag 19.12. 
Muggendorf 

Skike – Einsteiger- und Schnupperkurs; 
9.00 Uhr am Festplatz Muggendorf, 
Anmeldung im Hotel Goldner Stern Tel. 
09196 / 92980 

Sonntag 20.12. 
Stretiberg 
 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Weihnachts-
spiel der Kindergottesdienstkinder unter 
der Leitung von Ursula Polster in der 
Hauskapelle; Seniorenzentrum Martin 
Luther 

Sonntag 20.12. 
Streitberg 

15.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem 
Ensemble Werner Hallupp im Senioren-
zentrum Martin Luther; Eintritt frei 

Mittwoch 23.12. 
Muggendorf 

13.05 Uhr Fahrt zum Nürnberger 
Christkindlesmarkt; Anmeldung in der 
Tourist-Info Muggendorf erforderlich 

Donnerstag 24.12. 
Streitberg 
 

15.00 Uhr Christvesper mit Pfarrer 
Albrecht Bischoff in der Hauskapelle, 
Seniorenzentrum Martin Luther 

Sonntag 27.12. 
Muggendorf 

17.00 Uhr Fränkische Weihnacht in der 
Laurentiuskirche 

Montag 28.12. 
Muggendorf 
 

13.50 Uhr Fränkische Schweiz Rund-
fahrt mit Brennereibesichtigung und 
Schnapsprobe; Anmeldung in der Tou-
rist-Info Muggendorf erforderlich 

Dienstag 29.12. 
Muggendorf 
 

15.30 Uhr Fackelwanderung (ab Rat-
haus) mit Glühweinstation und Einkehr, 
Rückfahrmöglichkeit auf Anfrage; An-
meldung in der Tourist-Info Muggen-
dorf erforderlich. 

Mittwoch 30.12. 
Muggendorf 
 

9.05 Uhr Fahrt in die Krippenstadt 
Bamberg, Anmeldung in der Tourist-
Info Muggendorf erforderlich 

Freitag 08.01. 
Muggendorf 
 

Jahreshauptversammlung der FFW 
Muggendorf um 19.30 Uhr im Gasthof 
Kohlmannsgarten 

Samstag 09.01. 
Oberfellendorf 

20.00 Uhr Feuerwehrball im Gasthaus 
Sponsel, FFW Oberfellendorf-Störnhof 

Freitag 15.01. 
Streitberg 

15.30 Uhr Diavortrag mit Marika 
Bayer-Thäle von der VHS in der Haus-
kapelle, Thema: „Eine Reise durch die 
einzigartigen Küstenlandschaften der 
Nordsee“; Seniorenzentrum Martin 
Luther 

Samstag 16.01. 
Muggendorf 

Königsball im Schützenhaus; Schützen-
gesellschaft Muggendorf 

__________ 

Gaben für den Weihnachtstisch 
Tourist-Info Muggendorf-Streitberg 

Bücher: 
Rund um die Neideck  12,50 € 
Kirchen der Fränkischen Schweiz 15,50 € 
Burgen der Fränkischen Schweiz 10,20 € 
Die Binghöhle bei Streitberg   7,50 € 
Ignaz Bing – Aus meinem Leben 29,80 € 
Land der Burgen, Mühlen, Höhlen und Täler 8,40 € 
Meine Fränkische  9,90 € 
Erlebniswegweiser Fränk. Schweiz 9,90 € 
25mal Fränkische Schweiz 8,00 € 
Unterirdische Welten  14,90 € 
Kleiner Führer zu Höhlen um Muggendorf   8,00 € 
Wandern und Einkehren    9,50 € 
Thierfelder – Fränkische Schweiz 20,00 € 
Luzar – Fränkische Schweiz 22,95 € 
Forchheimer Wörterbuch 9,80 € 
Straßen, in denen wir wohnen 12,90 € 

Broschüren: 
Ignaz Bing – Sein Leben in Streitberg   5,00 € 
Streitberg – Gustav Voit    5,00 € 

DVD: 
Wiesenttal    9,95 € 
Modellbahnmuseum  9,95 € 
DFS (2DVD)  24,95 € 
Weltkulturerbe Bamberg 10,50 € 

Sonstiges: 
Wiesenttal – Memory    9,95 € 
Tischuhr mit Neideck-Logo 10,00 € 
Bingbecher    4,00 € 
Sammlerbär „Konrad“ (limitiert) 29,90 € 

Erhältlich in der Touristinformation in Muggendorf (Rathaus, 
Erdgeschoß) 

AUS DEN VEREINEN 

Weihnachtsfeier der SpVgg Neideck 
am Freitag, 18.12.2009 

Die SpVgg Neideck lädt alle aktiven und passiven Mitglieder 
sowie Sponsoren und Gönner am Freitag, den 18.12. zur Weih-
nachtsfeier ein. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr an der Grundschu-
le. Von dort aus beginnt die Fackelwanderung und anschlie-
ßend wird gemeinsam zu Abend gegessen. 

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr wünscht 
die Vorstandschaft der SpVgg Neideck 

–––––––––– 

Schützengesellschaft Muggendorf  
Herzliche Einladung zum Schützenkönigsball im Schützenhaus 
in Muggendorf am 16.01.2010 

Musik mit „Ernst Schmitt“ aus Hühnerloh und gewohnt guten 
Speisen. 

Letzte Termine zum Vereinsmeister- und Königsschießen:  
Freitag 11.12.07, 19.00-21.30 Uhr  
Freitag 18.12.07, 19.00-21.30 Uhr 

Es lädt ein, die Schützengesellschaft Muggendorf e. V. 1954 
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Kommt doch auch an einem Freitag vor Weihnachten zum 
Vereinsmeister und Königsschießen und zum gemütlichen 
Beisammensein ins Schützenhaus. 

Mit freundlichen Schützengruß 
die Vorstandschaft der SG Muggendorf 

–––––––––– 

Feuerwehrball der  
FFW Oberfellendorf – Störnhof e.V. 

Einladung zum traditionellen Ball der FFW Oberfellendorf – 
Störnhof e.V. mit Verlosung auf Samstag, den 09.01.2010  
ab 20:00 Uhr im Saal der Gastwirtschaft Sponsel in Oberfel-
lendorf. 

Musik: Markus Brand 

Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich die  
FFW Oberfellendorf - Störnhof 

–––––––––– 

VDK – Ortsverband Muggendorf 
Termine 2010 

Sonntag, 24.01.10 
14.00 Uhr Jahreshauptversammlung, Hotel „Sonne“ Muggen-
dorf 
Montag März/April 
19.00 Uhr Vortrag „Gesundheitsvorsorge“, Hotel „Sonne“ 
Muggendorf 

Sonntag, 16.05.10 
14.30 Uhr Muttertagskaffee, Gasthaus „Seybert“ Trainmeusel 

Samstag, 03.07.10 
Ausflugstag Nord-Ost-Oberfranken-Thüringen, Anmeldung 
notwendig 

Samstag, 31.07.10 
Ab 11.30 Uhr Kesselfleischessen, Gasthof „Heumann“ Neu-
dorf 

Sonntag, 19.09.10 
14.30 Uhr Seniorenkaffee im Golfclub Kanndorf, Gasthaus 
„Messingschlager“ 

Sonntag 17.10.10 
11.30 Uhr Karpfenessen (oder nach Karte), Gasthof „Steinbre-
cher“ Voigendorf; Anmeldung notwendig: Distler Sigrid Tel. 5 
55 oder Sebald Dieter Tel. 6 41 

Sonntag 12.12.10 
14.30 Uhr Weihnachtsfeier, Gasthof „Zur Wolfsschlucht“ 
Muggendorf 

Der VDK-Ortsverband wünscht allen Mitgliedern, Freunden 
und Spendern viel Gesundheit, schöne Festtage und ein erfolg-
reiches Jahr 2010. 

Ihr VDK-Ortsverband 
Paul Ganß, 1. Vorstand 

–––––––––– 

Club-Freunde Wiesenttal 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest, geruhsame Feiertage und für das kommende 
Jahr viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 

Die Vorstandschaft 

SONSTIGES 
Informatives vom Blutspendedienst 

Nächster Blutspendetermin ist am Freitag, den 11. Dezember 
2009 von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Bürgerhaus Streitberg. 
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten! 
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt ihren Blutspen-
derpass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal-
ausweis, Reisepass oder Führerschein). 

–––––––––– 

Die Seele baumeln lassen  
Vorweihnachtlicher Adventsnachmittag  

im Haus Aufseßtal, Doos 17, 91344 Waischenfeld 
Am Sonntag, den 13.12.2009 laden die Bewohner und Mitar-
beiter des Hauses Aufseßtal die Bevölkerung zu einem offenen 
Adventsnachmittag ab 13.00 Uhr in ihr Haus nach Doos ein. 
Im Mittelpunkt stehen vielfältige Angebote zur Entspannung 
und der Muße, wie unterschiedliche Kreativangebote und Vor-
lesegeschichten für Kinder und ein Weihnachtsbasar, u. a. mit 
3.-Welt-Artikeln. 

Auf dem Markt der Begegnung besteht die Möglichkeit, sich 
bei weihnachtlichen Leckereien zu stärken. 

Für die musikalische Umrahmung sorgt der Posaunenchor 
Egloffstein. 

–––––––––– 

Informationsabende der Berufsfachschulen  
für Hauswirtschaft und für Kinderpflege Forchheim 

zum Eintritt in die 10. Jahrgangsstufe für das  
Schuljahr 2010/2011 

Die Berufsfachschulen für Hauswirtschaft und für Kinderpfle-
ge Forchheim laden Schüler und Eltern zu einem Informations-
abend in der Aula des Beruflichen Schulzentrums Forchheim 
ein. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr ein. 

Berufsfachschule für Hauswirtschaft am Mittwoch, den 20. 
Januar 2010 

Berufsfachschule für Kinderpflege am Donnerstag, den 21. 
Januar 2010 

Themen der Abende sind jeweils: 

Aufnahme- und Anmeldeverfahren 
Inhalte der Ausbildung einschließlich Praktikum 
Berufsabschlüsse 
Berufliche Möglichkeiten nach dem Ende der Ausbildung 

Anmeldungen werden auch in der Informationsveranstaltung 
entgegen genommen. 

Staatliche Berufsfachschulen für Hauswirtschaft und für Kin-
derpflege Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str. 3, 91301 Forch-
heim, Tel. 09191/7074-19 – eMail: Schulleitung@bszfo.de 

–––––––––– 

„Vielfalt tut Forchheim gut“ geht in die dritte För-
derphase  

Neue innovative Projekte werden gefördert! 
„Vielfalt tut Forchheim gut.“ Unter diesem Motto wurden im 
Rahmen des Bundesprogramm „Vielfalt tut gut. Jugend für 
Vielfalt Toleranz und Demokratie“ des Bundesministeriums für 
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Familie, Senioren, Frauen und Jugend seit Oktober 2007 insge-
samt 230.000,00 € für präventive Angebote im Bereich der 
Toleranz und Demokratieerziehung im Landkreis Forchheim 
bereit gestellt.  

Ziel des Bundesprogramms ist es, mit zielgerichteten präventi-
ven Strategien den aktuellen rechtsextremistischen Tendenzen, 
fremdenfeindlichen und antisemitischen Entwicklungen zu 
begegnen.  

Nachdem in den ersten beiden Förderjahr bereits 32 Projekte 
erfolgreich initiiert werden konnten, erfolgt nun der Projektauf-
ruf für das dritte Förderjahr. Bis zum 25. Januar 2010 haben 
nichtstaatliche Organisationen, eingetragene gemeinnützige 
Vereine, Stiftungen, etc. die Möglichkeit sich um Fördermittel 
für das Jahr 2010 zu bewerben. 

Der Schwerpunkt des dritten Förderjahres, so der Begleitaus-
schuss in seiner letzten Sitzung, soll auf der Stärkung des En-
gagements für Vielfalt, Toleranz und Demokratie liegen. Im 
Mittelpunkt der Einzelprojekte soll dabei die zielgruppenge-
rechte Vermittlung demokratischer Werte und das Verständnis 
für die gemeinsamen Grundwerte stehen. Nicht das „wo ge-
gen!“ sondern das „wofür!“ soll unter Berücksichtigung der 
verschiedenen gesellschaftlichen Strömungen praktisch und 
kritisch beleuchtet und diskutiert werden.  

Dabei soll die Stärkung des Ehrenamtes in den Vereinen und 
Verbänden im Landkreis Forchheim besondere Berücksichti-
gung finden. Die Auseinandersetzung mit der Thematik rechts-
extremer Gewalt und menschenfeindlichen Einstellungen bildet 
dabei ebenso wie die Thematik der Demokratie- und Toleranz-
erziehung einen weiteren Schwerpunkt.  

Ein letztes Ziel besteht darin, Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen aller Kulturen und Lebensformen anhand konkret 
erfahrbarer Aktionen demokratische Strukturen aktiv zu ver-
mitteln und somit das Verständnis für demokratische Werte zu 
schärfen. 

Interessierte Antragssteller richten ihre Anträge bitte bis zum 
25. Januar 2010 schriftlich mit dem entsprechenden Antrags-
formular an den Kreisjugendring Forchheim, Lokale Koordi-
nierungsstelle, Frau Ursula Albuschkat, Löschwöhrdstraße 5 in 
91301 Forchheim.  

Fragen beantwortet ihnen Frau Albuschkat gerne unter der 
Telefon: 0 91 91/ 73 88-11 bzw. unter ursula.albuschkat@kjr-
forchheim.de.  

Das Antragsformular (Stammblatt I) und weitere Informationen 
zum Bundesprogramm „Vielfalt tut gut“ und zu den Förder-
richtlinien finden Sie auf der Homepage des KJR unter 
www.vielfalt.kjr-forchheim.de.  

Forchheim, 27. November 2009 
Ursula Albuschkat, Kreisjugendpflegerin 
Lokale Koordinierungsstelle für das Bundesprogramm „Viel-
falt tut gut“ 

–––––––––– 

Ohne Führerschein? – Nein, danke! 
Seminar für alkoholauffällige Autofahrer/innen 

Die Psychosoziale Beratungsstelle für Suchtkranke (PSB) in 
Forchheim veranstaltet auch im neuen Jahr wieder ein Seminar 
für Frauen und Männer, denen der Führerschein aufgrund von 
Alkohol am Steuer entzogen wurde. Ab einer Blutalkoholkon-
zentration von 1,6 ‰ muss sich der Betreffende, um seinen 

Führerschein wieder zu erhalten, einer medizinisch-
psychologischen Untersuchung (MPU) unterziehen. Dabei 
muss er nachweisen, dass zukünftig keine Gefahr mehr besteht, 
dass er wieder alkoholisiert am Steuer sitzt. Dies gelingt nur, 
wenn man sich mit dem Thema Alkohol ausreichend auseinan-
dergesetzt hat. 

Das Seminar aViS – alkoholauffälliges Verhalten im Stra-
ßenverkehr – bietet die Möglichkeit, Fragen wie „Warum 
trinke ich Alkohol? Was fällt mir unter Alkoholeinfluss leich-
ter?“ nachzugehen, da hinter dem Alkoholkonsum oft mehr 
steckt als bloße Gewohnheit oder geselliges Verhalten.  

Neben der Ursachenforschung bietet aViS Informationen über 
den Einfluss des Alkohols auf das Fühlen, Handeln und Den-
ken der Betreffenden. Weitere Themen sind Alkoholauf- und -
abbau, Blutalkoholkonzentration sowie Alkoholmissbrauch 
und -abhängigkeit.  

Das Seminar unter Leitung der Diplom-Pädagogin Nicole Kup-
fer ist kostenpflichtig. Es umfasst ein Vorgespräch, zehn Semi-
narabende (im Zeitraum von 10 Wochen), ein Nachgespräch 
sowie eine evtl. notwendige Nachbetreuung.  

Das Seminar beginnt am 3. Februar 2010 und findet jeweils 
mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr in den Räumen der PSB 
Forchheim, Birkenfelder Str. 15 statt. 

Für die Teilnahme ist ein Vorgespräch zwingend erforderlich, 
das ab sofort mit den Mitarbeitern der PSB vereinbart werden 
kann. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; bitte melden Sie sich 
deshalb so bald wie möglich für ein Vorgespräch an. 

Für weitere Informationen steht die PSB telefonisch von Mon-
tag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von Montag bis 
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr unter 09191/70 72 12 zur 
Verfügung. 

–––––––––– 

Die 50iger und 60iger Jahre 
bei Pack mer´s am 02. Januar 2010 von 09.00 bis 13.00 Uhr 

Wir haben gleich zu Beginn des neuen Jahres echte Raritäten 
aus den 50iger und 60iger Jahren im Angebot. Dabei handelt es 
sich überwiegend um Kleinwaren und Kleidung aus dieser 
Zeit. 

Selbstverständlich steht  Ihnen auch unser komplettes Waren-
angebot zur Verfügung. Wohnungsauflösungen und Hausräu-
mungen besenrein nach Vorbesichtigung und Terminabspra-
che. 

Das Pack mer´s Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten: 
Täglich Montag bis Freitag durchgehend von 8.00 - 18.00 Uhr. 
Jeder 1. Samstag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr 
Pack mer´s gGmbH (gegenüber vom Bahnhof), Bayreuther 
Straße 1; 91301 Forchheim, Tel.: 09191-97760; FAX 09191-
977629, Email: packmers@t-online.de 

–––––––––– 

Mütterzentrum Ebermannstadt e. V. 
Das Mütterzentrum Ebermannstadt will ein Ort der Begegnung 
für Groß und Klein sein. Hier können Familien neue Kontakte 
knüpfen, Erfahrungen austauschen und sich gegenseitig Hilfe 
und Unterstützung für das Leben mit Kindern geben.  

Dazu haben wir folgende Angebote, die allen offen stehen: 
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Spielgruppen + Müttercafé 
Mo.-Fr.: versch. Spielgruppen ab 9.30 Uhr und 15.00 Uhr für 

das Alter von 3 Mon. bis zum Kindergartenalter  
Di.: Kinderbetreuung von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Müttercafé mit betreutem Spielen von 15.00 – 17.00 Uhr 
Fortlaufendes Kursangebot 
- Musikgarten: Mi. 9.00/10.00/16.00 Uhr 
- Autogenes Training für Kinder von 6-12 Jahren: Do 17.00 – 

18.00 Uhr und 
- Autogenes Training für Erwachsene: Do 18.30 – 19.30 Uhr 
- Babymassage für Babys von 1-6 Monaten: nach Absprache 
- Rückbildungsgymnastik: Mo + Do, 18.00 Uhr 
- Geburtsvorbereitung: Mo. 19.30 Uhr  
Vormerken und drüber nachdenken:  
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 18.Jan 2010 um 
20.00 Uhr. Wer möchte das Vorstandsteam im neuen Jahr als 
Kassier oder Schriftführer vervollständigen?  
Professionelle Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – wir alle 
sind Laien mit Familie, die sich aber mit Begeisterung für das 
MüZe einsetzen. Im Ehrenamt kannst du neue Fähigkeiten an 
dir entdecken und verwirklichen. 
Neue, offene Spielgruppe für Kleinkinder 
Ab 7. Januar 2010 sind junge Eltern mit ihrem Nachwuchs 
(*Sommer/Herbst 2008) herzlich immer donnerstags von 15.30 
bis ca. 17.00 Uhr zum gemeinsamen Austausch und Spielen 
mit den Kindern in einer neuen offenen Spielgruppe eingela-
den. Silke Neukam (09194/725011) erwartet euch in den obe-
ren Räumen des Mütterzentrums und freut sich auf euch. 
Allgemeine Auskunft bei Sabine Ayeni 09194/722233, Petra 
Müller 09194/795550, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt 

–––––––––– 


